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ks. Jeder wird seine eigenen Er-
innerungen an den diesjährigen
Hilari haben. Am Donnerstag-
abend gings los – in allen Res-
taurants, im Guggenkeller und
in den bewährten sowie den
neuen «wilden Beizen» herrsch-
te Freinacht. Die Tagwache am
Freitagmorgen war wie immer
eher etwas für den «harten
Kern» der Hilari-Fans. Haus-
sammlung, Kinder-Umzug und
Hilari-Stübli für die jüngeren,
Oberstufenhilari im Moskito-
Jugendtreff für die mittleren
und der «Weisch no …?»-Ball
für die schon etwas älteren Se-
mester beherrschten den Frei-
tag.

Der Höhepunkt am Samstag
war wieder einmal der farben-
frohe, originelle Umzug. Gross
und Klein zeigten sich krea-
tiv, aufgestellt und fröhlich.
Die Tambouren, die Hilari-
Wiiber als Pinguine, die Bier-
brauer von der Hilari-Musik
und die «Projekt 06»-Kosmo-
nauten sorgten rhythmisch und
musikalisch für den passenden
Rahmen, und die Sonne strahl-
te vom Himmel, dass es eine
Wonne war.

Nachdem der Gangster-Böögg
das Zeitliche gesegnet hatte
und alle noch einmal eine lan-
ge Polonaise zu den Klängen
des Monsterkonzertes um den
Böögg getanzt hatten, startete
in der Stumpenbodenhalle die
grosse Hilarifete, und in den of-
fiziellen und den wilden Beizen
von Langwiesen und Feuertha-
len herrschte die ganze Nacht
über Hochbetrieb.

Der Sonntag stand vieler-
orts im Zeichen des Staubsau-
gers und der Waschmaschine.
Abends dann setzte die trau-

rige Abdankung in
Langwiesen dem bun-
ten Treiben traditionellerweise
ein vorläufiges Ende.
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Der Hilari in Bildern .......... 2–3
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Schon ist der diesjährige Hilari wieder vorbei. Wahrscheinlich war es für die Hilarivögel in den
Eisbär-, Pinguin- und anderen typischen Winterkostümen doch etwas gar warm, denn mehrheitlich
herrschten frühlingshafte Temperaturen.

Hilari 2007
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Männerchor Langwiesen

Singen macht Spass und ist gesund
Mit dem traditionellen Schlusskegeln hat unser Chor am 12. Dezember 2006 sein Vereinsjahr im
Schwarzbrünneli abgeschlossen.

Der Chor hat beschlossen, in
Zukunft mit vermehrten Infor-
mationen im Feuerthaler An-
zeiger auf das Chorwirken auf-
merksam zu machen. Ab 2007
werden wir unsere Chorproben
wieder in der Gemeinde im al-
ten Schulhaus Spilbrett abhal-
ten.

2006 hat uns unser Dirigent
Mario Barilli in 40 Proben im
Bocciadromo Birch auf unser
Liedgut eingestimmt. Mit zehn
Auftritten, verteilt auf das gan-
ze Jahr, haben wir in der Umge-
bung und im nahen Ausland un-
ser Können unter Beweis ge-
stellt.

Unser Liedgut umfasst unse-
re vier Landessprachen, Sar-
dinisch, Russisch und Eng-
lisch, wobei die deutschsprachi-
gen und italienischen Lieder
gemäss unseren Chormitglie-
dern die Mehrheit bilden. Zur-
zeit zählt unser Chor 20 Sän-
ger.

Schnuppern an unseren Pro-
ben ist für Einsteiger und Fort-
geschrittene bei uns gratis und
freut den ganzen Chor.

Wir freuen uns mit unserem
Leitspruch «Singen macht Spass
und ist gesund» auf jede Kon-
taktaufnahme!

Männerchor Langwiesen

Singen macht Spass 
und ist gesund!

Auskünfte erteilt:

Erwin Rathgeb, Präsident Telefon 052 659 10 35
Mario Barilli, Dirigent Telefon 052 659 13 34
Max Himmelberger, Kassier Telefon 052 659 40 16
Christoph Karrer, Aktuar Telefon 052 659 25 11

Für Aktive beträgt der Jahresbeitrag zurzeit 50 Franken.

Chorproben jeden
Dienstag, 20 Uhr

im Schulhaus
Spilbrett

Samariterkurs in Feuerthalen

Richtig einschätzen – richtig helfen
Sie haben bereits den Nothelferkurs besucht und möchten das Gelernte erweitern und vertiefen?

Der Samariterverein Feuertha-
len-Langwiesen wird in diesem
Jahr an seinen ordentlichen
Vereinsübungen den Samari-
terkurs durchführen. An acht
Übungsabenden werden The-
men wie Hautverletzungen,
Wundinfektion / Blutvergiftung,
Stürze im Alltag (Verstauchun-
gen, Prellungen, Quetschun-
gen), Sportverletzungen, Kno-
chenbrüche, Herz-Kreislauf-
Störungen und Alltagserkran-
kungen in der Familie bespro-
chen und mit praktischen Bei-
spielen geübt.

Der Kurs soll helfen, dass wir
bei einem Ereignis gezielt Hilfe
leisten und Verletzungen oder
Krankheiten richtig einschät-
zen können. Jeder Teilnehmer
kann danach:

• einen Verletzten beurteilen
und die lebensrettenden So-
fortmassnahmen anwenden 
• eine Wundversorgung mit ak-
tuellem Verbandsmaterial vor-
nehmen
• die Merkmale einer Ver-
stauchung, Zerrung oder Ver-
renkung aufzählen und Hilfe-
Massnahmen anwenden
• Festhalteverbände mit gängi-
gem Material vornehmen
• die Funktion von Atmungssys-
tem und Blutkreislauf erklären
• die Symptome von Vergiftun-
gen erkennen
• die Zeichen aktueller Erkran-
kungen aufzählen
• den Inhalt einer Hausapothe-
ke zusammenstellen
• Sicherheitsmassnahmen im
Alltag vornehmen.

Wer alle Kursabende be-
sucht, erhält den Kursausweis
«Samariterkurs». Für Mitglie-
der des Samaritervereins ist die
Teilnahme gratis.

Weitere Interessierte sind
herzlich eingeladen, den Kurs
zu besuchen. Es ist keine
Anmeldung nötig. Kommen
Sie einfach an die nächste Ver-
einsübung am Montag, dem

schneller einfacher
effizienter
DER FA-ARTIKEL-ASSISTENT
www.feuerthaleranzeiger.ch
Übermitteln Sie Ihren Text mitsamt Bildern für den 
Feuerthaler Anzeiger zukünftig direkt via FA-Website.

www.feuerthalen.ch

12. Februar um 20.00 Uhr
im Feuerwehrlokal Feuertha-
len.

Samariterverein Feuerthalen-Langwiesen
Jolanda Bachmann

■ Für Fragen und Auskünfte wenden
Sie sich bitte an Jolanda Bachmann,
Forenackerstrasse 5a, 8246 Lang-
wiesen, Telefon 052 659 24 54.
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Neue Erreichbarkeit 
Schulhaus Spilbrett
Das Schulhaus Spilbrett hat eine neue Adresse:

Schulhaus Spilbrett
Schulstrasse 12
8245 Feuerthalen

Auch das Lehrerzimmer ist neu zu erreichen unter 

Telefon 052 647 00 60
Fax 052 647 00 61

Die alten Nummern bleiben noch bis März 2007
erhalten.

Ihre Schulpflege

Verbundfahrplan 2007 bis 2008

Rückzug des Rekurses  
Im Feuerthaler Anzeiger vom 6. Oktober 2006 haben wir
Sie informiert, dass der Gemeinderat beim Regierungsrat
des Kantons Zürich eine Rekursschrift gegen den Ver-
bundfahrplan 2007 bis 2008 (Beschluss des Verkehrsra-
tes vom 29. Juni 2006) eingereicht hat. Er stellte den An-
trag, der Verkehrsrat möge auf seinen Entscheid, die Bus-
linie 634 an Sonn- und Feiertagen im Verbundfahrplan
2007 bis 2008 zu streichen, zurückkommen und den
Fahrplan wie bis anhin belassen. Der Rechtsdienst der
Staatskanzlei teilte dem Gemeinderat daraufhin anfangs
November 2006 mit, dass er dem Regierungsrat die
Abweisung des Rekurses beantragen werde.

Da der laufende Rekurs keine aufschiebende Wirkung auf
den Verbundfahrplan hat und eine Wiedereinführung des
Busses nach einem ablehnenden Entscheid des Regie-
rungsrates praktisch unmöglich wird, erachtete es der
Gemeinderat als sinnvoll, den Rekurs gegen den Verbund-
fahrplan 2007 bis 2008 zurückzuziehen und auf den
nächsten Fahrplanwechsel eine Wiedereinführung der
Buslinie 634 an Sonn- und Feiertagen mit Unterstützung
der Regionalen Verkehrskonferenz Weinland und den
ebenfalls betroffenen Gemeinden Laufen-Uhwiesen und
Dachsen anzustreben.

8245 Feuerthalen, 19. Januar 2007 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Exklusiv wohnen in Langwiesen

5 1/2-Zimmer-Maisonettewohnung
Grosszügiger Grundriss auf zwei Etagen, Cheminéeofen, zwei Nasszellen,
eigene WM/T, Balkon, Lift und vieles mehr.
1935 Franken exklusive NK, Bezug nach Vereinbarung.
RBT Treuhand, Telefon 043 211 50 17, immobilien@rb-t.ch

KLEINIInnsseerraattee
Gesucht

3-Zimmer-Wohnung 
Suche für März/April eine 
3-Zimmer-Wohnung mit Balkon in
Feuerthalen. Monatliche Miete
höchstens 1000 Franken.
Bitte melden bei:
Corinne Gyseler, 078 795 92 52 

Tagesmutter 
für zirka drei Tage pro Woche.
Telefon 078 770 10 92

Reparaturen
im Haushalt?

Telefon 052 659 25 01
Markus Brunner Cheminée + Plattenbeläge GmbH

Plattenbeläge, Natursteinbeläge
Cheminée, Ofenbau
Speckstein- und Cheminéeöfen, Holzherde
Kaminsanierungen, Stahlrohrkamine
Schleifen von Natur- und Kunststeinböden,
-treppen und -tischen

Lindenbuckstrasse 7, 8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 20 72, Natel 079 430 37 55, Fax 052 659 68 00
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Winter-/Frühlings-Aktion des Blauen Kreuzes   

Auf die blauen Käfer ist Verlass
Wenn im Januar in der Schweiz bunte Blumen blühen, im so genannten Winter der Frühling Einzug hält und
Schneepisten im fernen Kuwait zu suchen sind, dann kann das Ausschwärmen von Tausenden von Käfern
auch nicht überraschen.

Zumal diese Käfer aus Schoko-
lade ohnehin äusserst wetterre-
sistent sind. Auf sie ist Verlass:
diese Käfer sind bei jedem Wet-
ter unterwegs und tun Gutes.
Dieses Jahr setzt die Schoggi-
chäfer-Armada des Zürcher
Blauen Kreuzes vom 13. Januar
bis zum 3. März zum Flug an.
Vier Franken kostet einer die-
ser blauen Glücksbringer. Der
Erlös kommt den Projekten
«roundabout» und «Gesund
bleiben mit Sport» zu Gute.

Mit «roundabout» bietet das
Blaue Kreuz Mädchen und jun-
gen Frauen zwischen 12 und 20

Jahren eine Freizeitaktivität im
Bereich Hip-Hop-Tanz an. Da-
bei wird nicht zuletzt der Alko-
holmissbauch thematisiert. Das
Projekt «Gesund bleiben mit
Sport» soll im Sommer Jugend-
lichen aus alkoholbelasteten
Familien für eine Woche in ei-
nem Sportcamp ein Time-out in
ihrem tristen Alltag verschaf-
fen.

Im vergangenen Jahr ver-
kaufte das Zürcher Blaue Kreuz
26 663 Schoggichäfer und er-
zielte einen Reingewinn von
62 978 Franken.

Blaues Kreuz

Kluge Köpfe 
schützen sich!
Pro Jahr verunfallen beim Skifahren und Snowboarden in der
Schweiz rund 67 000 Personen. Zirka 10 Prozent aller Unfälle,
bei Kindern sogar 20 Prozent, führen zu Kopfverletzungen,
teils mit bleibenden Schäden.

Die bfu empfiehlt deshalb vor allem Kindern, aber auch Jugend-
lichen und Erwachsenen das Tragen eines Schneesporthelms.
Moderne Helme sind attraktiv, leicht, bequem, gut anpassbar
und schränken weder Hörfähigkeit noch Sichtfeld stark ein.

Auch beim Wintersport gilt also: Kluge Köpfe schützen sich!

Weitere Informationen zur Sicherheit im Wintersport unter
www.bfu.ch.

Schweizerische Beratungsstelle für Unfallverhütung,
Postfach, 3001 Bern, 031 390 22 22, www.bfu.ch
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Die blauen Käfer
schwärmen auch in
Feuerthalen und 
Langwiesen wieder aus.
Foto: zvg.

Schützenstrasse 59 • 8245 Feuerthalen
Tel. 052 659 20 80 • Fax 052 659 13 97 

info@germannelektro.ch
www.germannelektro.ch

Elektroinstallationen
Telekommunikation
EDV-Installationen

Mit einem Pager der Feuerwehr 
bleibst du auf dem Laufenden

Die Feuerwehr braucht 
DICH!

www.feuerwehr-ausseramt.ch

mmeerrkkssaamm
AAuuff

Egal ob Firmen-Werbung, Wohnungssuche oder öffentliche Veranstaltung:
Ein Inserat im Feuerthaler Anzeiger findet den richtigen Adressaten.

info@feuerthaleranzeiger.ch, www.feuerthaleranzeiger.ch 

kkeeiitt
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Neue Unterorganisation des Schweizerischen Roten Kreuzes

Jugendrotkreuz im Kanton Zürich
Seit Dezember 2006 gibt es ein Jugendrotkreuz Kanton Zürich. Dieses richtet sich an alle zwischen
15 und 30 Jahren, die Lust haben, sich für eine sinnvolle Aufgabe zu engagieren und eigene Projekte
auf die Beine zu stellen.

Das Jugendrotkreuz (JRK)
Kanton Zürich sensibilisiert
Menschen zwischen 15 und 30
Jahren für humanitäre Werte.
Die Freiwilligen des JRK wie-
derum helfen Menschen, die
sich in Schwierigkeiten befin-
den. Sie lancieren und begleiten
Aktivitäten, wie zum Beispiel
Spielstunden mit Kindern in
Durchgangszentren oder Besu-
che bei Seniorinnen und Senio-
ren.

In der Schweiz haben fünf
Rotkreuz-Kantonalverbände
ein JRK, die untereinander
vernetzt sind, aber auch den
Austausch mit JRK-Gruppen
aus Deutschland, Österreich
und Luxemburg pflegen. Dem
JRK Kanton Zürich ist es wich-

Heizungs-
Anlagen

Tel. 052 625 42 71
Mühlentalstrasse 12
8200 Schaffhausen 
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Brennholz 
fräsen!
Ob im Wald oder bei Ihnen zu Hause – 
Tel. 078 691 91 02 machts möglich!

AUCH BRENN- & CHEMINÉEHOLZ-VERKAUF

85 Jahre Hans Schweizer 

So ganz ohne Arbeit gehts
halt nicht
us. Hans Schweizer, wohnhaft an
der Kirchstrasse 42 in Feuertha-
len, feiert am 25. Januar seinen 85.
Geburtstag.

Hans Schweizer ist noch sehr
rüstig, werkelt am oder ums Haus
herum und flickt am liebsten alles
selber. Ob «Schreinern» oder
«Schlossern», mit der eigenen
kleinen Werkstatt im Haus ist für
ihn fast nichts ein Problem. Viel
Zeit verbringt er im Garten, wo er
sein eigenes Gemüse pflanzt und
erntet. Früher züchtete Hans
Schweizer dort auch exotische
Vögel. Das Einkaufen zu Fuss in der Stadt gehört zu seinem tägli-
chen Fitnessprogramm. Damit unterstützt er natürlich seine Frau,
mit welcher er schon seit mehr als 60 Jahren verheiratet ist.

Ebenfalls zu einem grossen Hobby gehört für den Jubilaren das
Handorgelspiel. Früher spielte er in mancher geselligen Runde, ob
bei Freunden oder an Anlässen, heute eigentlich nur noch für den
Hausgebrauch.

Zur Hilari-Zeit begutachtet Hans Schweizer gerne die diversen
Dekorationen in den Restaurants und gehört am «Weisch no …?»-
Ball zu den emsigen Tänzern. Seinen Geburtstag wird der Jubilar
im Kreise seiner Familie feiern.

Lieber Herr Schweizer, wir gratulieren Ihnen recht herzlich und
wünschen Ihnen ein schönes Geburtstagsfest.

An Hobbys mangelt es ihm nicht:
Hans Schweizer. Foto: us.

tig, seine Freiwilligen aus- und
weiterzubilden. Den Einstieg
ins JRK bildet ein Einfüh-
rungskurs in die weltweite Be-
wegung des Roten Kreuzes,
Freiwilligenarbeit und Projekt-
arbeit.

Die ersten Kurse finden am
Samstag, dem 27. Januar in
Winterthur und am Samstag,
dem 3. Februar in Zürich, je-
weils von 10.00 bis 16.00 Uhr,
statt.

Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Zürich

■ Weitere Auskünfte erhalten Sie
beim Jugendrotkreuz Kanton Zürich,
Ursina Mayor, Telefon 044 388 25 27,
ursina.mayor@srk-zuerich.ch,
www.srk-zuerich.ch. Fo

to:
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Terminkalender Januar / Februar 2007
Wochentag Datum Anlass Ort Veranstalter
Freitag 19. Januar Hilari-Uustrinkete – Spezial-Konzert Placid Tales dolder2 KultUhrBeiz dolder2 KultUhrBeiz
Samstag 20. Januar 74. Hilarischiessen 300 Meter Schiessplatz Chüels Tal Schützenverein Flurlingen
Sonntag 21. Januar 74. Hilarischiessen 300 Meter Schiessplatz Chüels Tal Schützenverein Flurlingen
Sonntag 21. Januar Erdgas Kids Cup Munothalle Schaffhausen Turnende Vereine
Mittwoch 24. Januar SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Donnerstag 25. Januar Session Club Dimitri dolder2 KultUhrBeiz dolder2 KultUhrBeiz
Mittwoch 31. Januar SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Donnerstag 1. Februar Session Club Dimitri dolder2 KultUhrBeiz dolder2 KultUhrBeiz

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Reformierte Kirche
FR 19. Jan. 15.00 Uhr «Müsli-Treff» im Zentrum Spilbrett

17.30 Uhr Gottesdienst für Jugendliche 
in der reformierten Kirche

SO 21. Jan. 9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Pfarrer Peter Wabel unter Mitwirkung 
der Kinder des Dritt-Klass-Untis
Taufen: Joel Rüegg, Silvan Pfalzgraf,
Céline und Natascha Peter
Anschliessend «Chilekafi»

MO 22. Jan. 15.45 Uhr «Kolibri» im Zentrum Spilbrett
DI 23. Jan. 14.00 Uhr Arbeitskreis der Frauen im Zentrum

Anmeldungstermin für den Mittagstisch bei:
Margrit Brunner, Tel. 052 659 37 11
Elisabeth Hauser, Tel. 052 659 34 31
Vroni Wabel, Tel. 052 659 25 20
Anna-Mengia Wiesmann, Tel. 052 659 21 91

DO 25. Jan. 17.15 bis Konfirmandenunterricht in zwei Gruppen
20.15 Uhr im Zentrum
20.00 Uhr Stabpuppenprobe im Zentrum

FR 26. Jan. 17.30 Uhr «Domino-Projekt» im Zentrum Spilbrett
19.00 Uhr Jugendgruppe «Flash»

SA 27. Jan. 9.00 Uhr «Kolibri» im Zentrum Spilbrett
SO 28. Jan. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bernhard Wachter

10.45 Uhr Gottesdienst für Jugendliche
MO 29. Jan. 15.45 Uhr «Kolibri» im Zentrum Spilbrett
DO 1. Feb. 17.15 bis Konfirmandenunterricht in zwei Gruppen

20.15 Uhr im Zentrum 

Römisch-katholische Kirche
SA 20. Jan. 18.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen
SO 21. Jan. 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen

11.00 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen
MI 24. Jan. 18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen
FR 26. Jan. 10.00 Uhr Heilige Messe im Kranken- und 

Altersheim Kohlfirst
SA 27. Jan. 18.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen
SO 28. Jan. 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen

11.00 Uhr Sonntagsmesse In Uhwiesen
MI 31. Jan. 18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen
FR 2. Feb. Darstellung des Herrn (Lichtmesse)

19.00 Uhr Festgottesdienst in Feuerthalen
mit Kerzensegnung, Lichterprozession und
Blasiussegen
Im Anschluss «Chilekafi»

Voranzeige
Sonntag, 4. Februar, 14.30 Uhr: Krankensalbung

Mehr

www.ruosch-online.ch

Velo-/Boot-Ferien 
in Holland
9.6. bis 16.6.2007 (8 Tage, 7 Nächte), geführt
ab / bis Amsterdam 
990 Franken pro Person in Doppelkabine (Etagenbetten).
Jede Kabine mit eigener Dusche, WC, Vollpension.
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen.
Anreiseinformationen, Details zur Reise sowie Buchungen bei:
Wamo Reisen, Schaffhausen
Telefon 052 633 00 36 (Heinz Egolf verlangen) 

Fussballclub Feuerthalen, Postfach 32, 8245 Feuerthalen, www.fcfeuerthalen.ch

DER FC FEUERTHALEN SUCHT…

Platzwart und Kiosk-Betreiber(in)
ab Frühjahr 2007

Das wäre doch was für Sie!

Für die Spielfeldeinzeichnung sowie den kleinen Unterhalt auf dem
Schwarzbrünneli suchen wir in der Periode von April bis Oktober
einen Platzwart. Der Arbeitsaufwand beträgt zirka fünf bis acht
Stunden pro Woche. Zudem suchen wir (eine) motivierte Person(en)
für unseren Clubkiosk. Arbeitsaufwand nach Vereinbarung.

Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne:

Andreas Burri, Präsident, Telefon 079 542 84 71
Matthias Sallenbach, Vizepräsident, Telefon 078 687 81 14
E-Mail info@fcfeuerthalen.ch

euerthalen

Wichtige Telefonnummern

• Ambulanz 144

• Feuerwehr 118

• Giftnotfall 145

• Polizeinotruf 117

• Spitex 052 659 28 02

• Bienen- und 052 654 08 60

Wespennester 052 624 20 04

Das detaillierte Merkblatt kann bei 
der Gemeinderatskanzlei oder unter
www.feuerthalen.ch bezogen werden.


